
In 2017 bietet der Verein Mediation fördern e.V. in Zusammen-
arbeit mit der Regionalgruppe Bonn/Rhein-Sieg im Bundes-
verband Mediation e.V. und in Kooperation mit der VHS Bonn 
den 13. Mediationstag an. Es handelt sich um eine Tages-
veranstaltung für interessierte Laien und Fachleute.

Das gemeinsame Ziel ist es, Mediation in der Öffentlichkeit 
bekannter zu machen und die Verständigung in Konflikten 
weiter zu entwickeln. Wir finden gemeinsam Brücken, um 
„Aus“einandersetzungen „mit“einander zu lösen.

Gerne begrüßen wir Sie zu diesem Tag mit interessanten 
Workshops und Vorträgen. Sie haben die Gelegenheit Neues zu 
erleben, Erfahrungen auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.

Termin
Samstag, 28. Januar 2017,
09:30 – 17:00 Uhr
Veranstaltungsort
Volkshochschule Bonn, Mülheimer Platz 1, Haus der Bildung
Teilnahmebeitrag
30 Euro – keine Ermäßigung möglich
Anmeldung 
Verbindliche Anmeldung über die VHS Bonn, 
Kurs-Nr. 2205, www.vhs-bonn.de
Restkarten an der Tageskasse

Information zu den Workshop-Inhalten:
www.mediation-foerdern.de/bonner-mediationstag
Auf unserer Website können Sie Ihren individuellen 
Tagesplaner erstellen.

V.i.S.d.P.
Sabine Krause, Vorstand Mediation fördern e.V.
Grafik: Katharina Dohlen · Dohlen Design

Vormittagsprogramm
  
  9.30 - 10.00 Einlass + Registrierung
 
10.00 - 10.30 Begrüßung im großen Saal  
   
10.30 - 11.15 Impulsvortrag Susanne Fest   
 
11.15 - 11.30 Raumwechsel  
   
11.30 - 13.00 Workshoprunde I und Rollenspiel  

13.00 - 14.00  Mittagspause
  
 
Nachmittagsprogramm
   
14.15 -  15.15 Workshoprunde II und Rollenspiel 
   
15.15 -  15.30 Raumwechsel  
   
15.30 - 16.30 Workshoprunde III   
   
16.30 - 17.00 Abschluss mit Überraschung  

13. Bonner MediationstagTagesplan 28.01.2017
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Mediation bringt Sie weiter!
            Sie persönlich. 
                     Bei jeder Gelegenheit.



Susanne Fest
Mediatorin (BM), Ausbilderin für Mediation (BM), Coach, Supervisorin, Anwältin

„Wie Mediation wirkt - in Beziehung, Familie,
Gesellschaft und Arbeitswelt“

Konflikte entstehen wo Menschen zusammen wirken, 
privat und beruflich. Doch je mehr ein Streit eskaliert, umso 
schwerer fällt es den Beteiligten zu zu hören und die Pers-
pektive des anderen zu verstehen. 

Was bedeutet es für Menschen, wenn Sie keine Lösung 
mehr sehen und doch dringend eine brauchen? Für sich 
selbst und für andere (Kinder, Partner, Mitarbeiter?). 
Wie kann Mediation da helfen und wo sind die Grenzen?

Renate Huppertz 
Trainerin, Mediatorin, System. Coach, Doz. für Mediation und System. Coaching

Angela Ehlert 
Coaching / Mediation / Training

Sandra Langenbach 
Projektberaterin & Mediatorin, Schwerpunkte: Flüchtlingsarbeit, Konflikttransformation

Annette Küpper
Sozialarbeiterin und Mediatorin im Bereich Pflege, Gesundheit, Behinderung 

Dr. Heinz Pilartz
Mediator und Mediziner

Dr. Barbelies Wiegmann 
Rechtsanwältin und Mediatorin Petra Wooker

Rechtsanwältin, Fachanwältin für Arbeitsrecht, Mediation in beruflichen Konflikten

Angela Ehlert 
Coaching / Mediation / Training

Beatrix Larink-Goebel 
Dipl. Math., Ausbilderin, Mediatorin

Kristin Fumagalli 
Coaching, Prozessberatung & Wirtschafts-Mediation Hubert Merkel

Wirtschaftsmediation

Anne und Dr. Heinz Pilartz 
Paarmediation, Richterin und Mediziner Sabine Krause 

Dipl.Ökonomin | Mediatorin | Trainerin | Coachin 

Regina Uhrig 
Leiterin Haus der Familie, Supervisorin (DGSv) Mediatorin (BM)

Birgit Rösch 
Mediation in Organisationen und Coaching

Workshops I  90 min

Workshops II  60 min

Workshops III  60 min

Rollenspiel

„Krankheit trifft mehr als Einen“
Vom Umgang mit Konflikten im Umkreis des 
Betroffenen

„Erste Hilfe im Konfliktfall “
Die Kunst des konstruktiven Streitens

„Wenn das Herz spricht“
Gefühle und Bedürfnisse als Lösungsbasis

„Es donnert und blitzt“
Mediation bei Trennung und Scheidung „Zoff zwischen Betriebsrat und Arbeitgeber“

Mediation als Alternative bei Konflikten in der 
betrieblichen Mitbestimmung

„Dicke Luft am Arbeitsplatz “
Konflikte erkennen und konstruktiv bearbeiten „Mediation als Haltung“

Gibt es eine besondere Ethik für MediatorInnen?

„Man sieht nur mit dem Herzen gut“
Herzensbildung als Türöffner in der Mediation

Wie reden Sie eigentlich mit sich selbst?
Beschimpfen Sie sich nicht. 
Reden Sie freundschaftlich mit sich! 

„Kultursensible Mediation“
Konfliktlösung im Kontext von Migration 
und Integration

Unterwegs im „Helfer-Dschungel“ 
Erfolgreich miteinander kommunizieren in 
Helfernetzwerken

„So nah und auch so fern “
Das Dilemma langjähriger Partnerschaften „Typisch, meine Familie!“

Wie mit mediativer Kommunikation Botschaften 
ankommen

Mediation als inneren Prozess der Verwandlung Der Streit wächst stufenweise - oder 
Wie aus der Mücke der Elefant werden kann
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Wolfgang Heyden
Dipl. Volkswirt, Wirtschaftsmediator (FU Hagen)

„Rollenspiel Unternehmensnachfolge“ 
Wirtschaftliche und emotionale Interessen 
live in der Mediation

13. Bonner Mediationstag

Impulsvortrag / Keynote 


